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TOPS 

1. Feedback Halloween 

2. StuRa-Entsendung 

3. Bōnenkai 

4. Finanzanträge 

5. StuRa-Bericht 

6. Beschluss Hanasukai 

7. Sonstiges (AGs, Ramen) 

 

1. Feedback Halloween 

Es kam die Kritik auf, dass die Gäste bei der Halloween-Party nicht die Möglichkeit hatten 

Musik auszusuchen. Allerdings wäre dies nur schwer sinnvoll umsetzbar. Vielleicht könnte 

man nächstes Mal die Möglichkeit bieten im Vorhinein Musikwünsche an die Person zu 

schicken, die die Playlist erstellt. 

 

2. StuRa-Entsendung 

Es wurde ohne Kritik entschieden Lino Santiago als den Vertreter der FS Japanologie in den 

StuRa zu entsenden. 

 

3. Bōnenkai 

Es wurde für den bald anstehenden Bōnenkai gebrainstormed. Erste Ideen sind: ein 

Essensraum, ein Gruppenraum, Teils kostenloses Essen, selbst mitgebrachtes Essen, einen 

Tannenbaum, Auftritte und Beiträge der AGs, eine Tombula, die Videos der Theater AG 

zeigen, Glühwein. Genaueres wird in einem dafür erstellten Team besprochen. 

 

4. Finanzanträge 

Es wurde noch einmal zu möglichen Finanzanträgen gebrainstormed: 

• Karaoke-Maschine für das gesamte CATS 

• Popcorn-Maschine für die Japanologie 

• Instrumente, Kostüme und Gerätschaften für die Chor und Theater AG 

• Räume für die Theater, Chor und Asian Pop AG 

• CATS-Ball 

• Teeautomat 

• Wasserautomat 

 

 

 



5. StuRa-Bericht 

Es wurde über den StuRa eine Bettenbörse für Personen in Zimmernot eingerichtet. Außerdem 

gibt es Gespräche das Semesterticket abzuschaffen und durch ein Jugendticket zu ersetzen. 

 

6. Beschluss Hanasukai 

Der Hanasukai ist eine der zentralen Veranstaltungen der Japanologie. Er bietet die 

Möglichkeit für Studierende Tandempartner zu finden und ihr Japanisch zu üben. 

Andersherum bietet er auch die Möglichkeit für die japanischen Austauschstudierenden ihr 

Deutsch zu üben. Aufgrund einer Länge von mehreren Stunden beschließen wir hiermit 

einstimmig (12 Ja, 0 Nein, 4 Enthaltungen) für den nächsten Hanasukai am 12.11.2022 

maximal 65 Euro aus dem Posten 740.0219 für Verpflegung zu nehmen. 

 

7. Sonstiges (AGs, Ramen) 

Es wurde darum gebeten, dass die AGs sich mit Texten, in denen sie sich vorstellen, an Marie 

wenden, damit diese auf die FS-Internetseite hochgeladen werden können. Zudem gab es den 

Vorschlag eine Veranstaltung mit maximal circa 20 Personen durchzuführen, bei der die 

Teilnehmer mit Ramen bekocht werden.  

 


